
Montage und Inbetriebnahme  

10 GWG 12 K/1, GWG 12 K/1C 

! Falls der AFRISO- Einbauflansch nicht verwendet werden kann, 
kann die GWG-Sonde in den vorhandenen Einbauflansch mon-
tiert werden. 
In Kapitel 10.4, Seite 23, dokumentieren, dass eine andere 
Sonde eingebaut wurde, und diese Betriebsanleitung zu den üb-
rigen Tankunterlagen dazuheften. 

4.1 Elektrischer Anschluss - Grenzwertgeberarmatur 
" Netzspannung ist unterbrochen und gegen Wiedereinschalten 

gesichert. 
1. Das freie Kabelende des Grenzwertgebers senkrecht zur Decke 

oder zu einer nahe liegenden Wand verlegen. 
2. An dieser Stelle, falls erforderlich, die Kabelverlängerungsarma-

tur KVA oder eine Feuchtraumabzweigdose anbringen. 
3. Die Verbindung zwischen der Abzweigdose und der Armatur für 

Wandmontage mit einem Feuchtraumkabel NYMHY 2 x 1 mm² 
herstellen. 

4. Die Adernenden auf 10 mm abisolieren. 
5. Anschluss vornehmen. Dabei die braun- oder schwarzisolierte 

Litze des Kabels an die in der Armatur für Wandmontage mit „+“ 
markierte Klemme anschließen. 

6. Die einwandfreie Funktion des Grenzwertgebers mit einem ge-
eigneten Gerät prüfen. 

7. Einbau des Grenzwertgebers in Kapitel 10.1, Seite 16, doku-
mentieren. 

4.2 Einstellmaß X ermitteln 
Die Sonde ist wie folgt einstellbar: 
GWG 12 K/1: 
Sondenlänge 360 mm: Min. X = 80 mm, max. X = 338 mm 
Sondenlänge 480 mm: Min. X = 80 mm, max. X = 458 mm 
GWG 12 K/1 mit Winkel: 
Sondenlänge 360 mm: Min. X = 80 mm, max. X = 338 mm 
GWG 12 K/1C: 
Sondenlänge 360 mm: Min. X = 80 mm, max. X = 307 mm 


